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Marcotran setzt auf Kögel Cargo Rail:  

Schiene ist Teil der Nachhaltigkeitsstrategie 

 

Burtenbach, 21. Februar 2023 

 

Marcotran setzt auf den kombinierten Verkehr, um die Emissionen 

während des Transports zu verringern. Dazu beschafft das 

spanische Unternehmen 25 Kögel Cargo Rail der NOVUM-

Generation. Vor allem Funktionalität und Produktqualität der Kögel 

Trailer haben die Verantwortlichen überzeugt. 

 

Der spanische Transport- und Logistikdienstleister Marcotran bekennt 

sich zur Nachhaltigkeit. So achtet das Unternehmen beispielsweise 

darauf, dass die eigene Flotte von mehr als 2.300 Fahrzeugen, davon 

1.500 gezogene Einheiten, modernsten Umweltstandards entspricht. 

Jetzt hat das Unternehmen 25 Kögel Cargo Rail FlexiUse mit TIR-

Ausrüstung beschafft. Weitere 70 Kögel Planenauflieger mit 

Zollverschluss und 40 mit einer Vorbereitung für Luftfracht sind bereits 

Bestandteil des Marcotran-Fuhrparks. Die bahnverladbaren Auflieger 

entsprechen dem Lichtraumprofil P400 und verfügen über den 

höhenverstellbaren FlexiUse-Aufbau. Dieser erlaubt es dank eines 

speziellen Fahrwerks, dass Zugmaschinen mit Sattelkupplungshöhen von 

990 bis 1.180 Millimeter den Auflieger aufnehmen können, ohne im 

grenzüberschreitenden Verkehr national gültige höchstzulässige 

Gesamthöhen zu überschreiten. Das Hubdach des FlexiUse Aufbaus 

erleichtert die Beladung von der Seite zusätzlich. 

„Mit den Trailern von Kögel werden wir Güter für die Automobilindustrie, 

Textilien und Haushaltsgeräte über die Schiene befördern. Das ermöglicht 

es uns, während des Transports den Umweltvorteil des Verkehrsträgers 

zu nutzen und die Emissionen zu verringern“, erklärt Santiago Villa, 

Manager Flottenkontrolle bei Marcotran. Die Nutzung des kombinierten 
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Verkehrs ist für das spanische Unternehmen zudem eine Möglichkeit, 

dem Fahrermangel zu begegnen, mit dem viele Transportunternehmen 

konfrontiert sind. 

 

Produktqualität und Funktionalität auf der Schiene überzeugen 

Für Kögel hat sich Marcotran vor allem wegen der hohen 

Verarbeitungsqualität und der hohen Eignung für den kombinierten 

Verkehr entschieden. Das Unternehmen ist darüber hinaus von den 

Planenspannern der TIR-Ausführungen überzeugt. Diese lassen sich 

nach den Erfahrungen des Unternehmens tatsächlich nicht unbefugt 

öffnen, ohne die Zollversiegelung zu beschädigen. Zudem spielt es für die 

Verantwortlichen von Marcotran eine entscheidende Rolle, dass Kögel 

sich ganz entsprechend des Unternehmensversprechens ‚Economy 

meets Ecology – Because we care‘ verhält und die Bedürfnisse des 

Kunden in den Mittelpunkt rückt. „Die Zusammenarbeit mit Kögel verläuft 

immer problemlos. Das Team um Javier del Mazo, Generaldirektor von 

Kögel Spanien und Portugal, geht immer auf unsere Bedürfnisse ein“, lobt 

Santiago Villa.  

Mit dem Cargo Rail FlexiUse unterstützt Kögel darüber hinaus Marcotran 

dabei, dass sich Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit im Güterverkehr 

verwirklichen lassen – gemäß dem zweiten Teil des Unternehmensmottos 

‚Economy meets Ecology‘. 

 

 

Unternehmensprofil 

Kögel ist einer der führenden Trailerhersteller in Europa. Mit seinen Nutzfahrzeugen 

und Transportlösungen für das Speditions- und Baugewerbe bietet das 

Unternehmen seit mehr als 85 Jahren ingenieursgeprägte Qualität „Made in 

Germany“. Kögel sieht sich in der Verantwortung, die Transport- und 

Logistikprozesse im Einvernehmen mit der Politik und den Kunden umwelt- und 

klimafreundlich zu gestalten. Der Unternehmensleitsatz ‚Economy meets Ecology - 

Because we care’ ist ein Versprechen: Kögel unterstützt alle Kunden mit 

herausragender Expertise, tiefgreifenden Branchenkenntnissen und vor allem 
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langlebigen, ökologisch und ökonomisch nachhaltigen Produkten in Leichtbauweise. 

Der Firmensitz und Hauptproduktionsstandort der Kögel Trailer GmbH ist im 

bayerischen Burtenbach. Zu Kögel gehören außerdem Werke und Standorte in Ulm 

(D), Duingen (D), Choceň (CZ), Verona (IT), Gallur (ES), Kampen (NL), Corcelles-

en-Beaujolais (FR), Schärding (AT), Padborg (DK) und Moskau (RU).  

www.koegel.com 
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